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Altburg. In einer Pressekonferenz offenbarte der Pressesprecher des livornischen
Palastes den Wortlaut der livorischen Protestnote an das Kaiserreich Dreibürgen, in der
man – gemeinsam mit Turanien – Forderungen aufgestellt habe: So fordere man vom
Kaiserreich, keine Kernwaffen mehr einzusetzen, die Parameter der Kernwaffe zu
veröffentlichen, Entschädigungen zu leisten und sich förmlich zu entschuldigen. Die
Erklärung endete mit der Feststellung: „Die Regierung Seiner Majestät ist
zuversichtlich, daß der Trimontane weise und besonnen genug ist, die Situation gütlich
zu bereinigen und im Interesse des eigenen Wohles aus begangenen Fehlern zu
lernen.“ [sic!]

Auf Nachfrage, was passieren würde, wenn Dreibürgen nicht einlenke, antwortete er „In
diesem Fall wäre die Regierung Seiner Majestät bedauerlicherweise gezwungen,
entsprechende Maßnahmen einzuleiten. Der Trimontane wird klug genug sein, das zu
vermeiden.“

Abschließend verkündet der Pressesprecher großspurig: „Unser Geheimdienst arbeitet
fieberhaft an der Lageaufklärung.“ Wie der alte Schmied zu sagen pflegte, „ein guter
Dienst ist stets jener, welchen man nicht bemerkt“ – und die bergische Legende der
Sozialdemokratie aus aus Port Cartier in Noranda hat mit dieser Weisheit unbestreitbar
richtig gelegen. Die livornische Regierung hingegen liefert frei von jeder Weisheit ihre
möglichen Informanten bereits heute ans Messer der dreibürgischen Spionageabwehr.

In dieser Stellungnahme klingt viel Selbstüberschätzung und Aggression mit, ja viel
schlimmer noch völlige Unwissenheit, diese Nation riskiert einen offenen Krieg mit ihren
knapp 180.000 Soldaten. Denn der politische Beobachter weiß: Dreibürgen unterhält
nicht nur eine der modernsten Streitkräfte dieser Erde, es besitzt auch Schätzungen zu
folge das zehnfache an aktivem militärischem Personal.
Selbst wenn Turanien in den offenen Konflikt mit hineingezogen würde, die reine
militärische Stärke Dreibürgens wäre noch immer um das Dreifache größer. Auch darf
nicht das Strategische Kommando des Kaiserreiches vergessen werden – wer denkt
Dreibürgen hätte gerade seine erste Kernwaffe getestet, begeht eine sträfliche
Fehleinschätzung.
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Für die Welt bleibt zu hoffen, dass Diplomatie und Geheimdienste ihre Arbeit machen
und ihre Völker vor übereilte Reaktionen ihrer Politiker oder Könige beschützen können.

Dies ist ein Kommentar unseres West-Antika-Experten Frank Frank.
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